
AUSHILFS-MESNER-TEAM GESUCHT 
Wir möchten gerne für die Stadtpfarrkirche ein ehrenamtliches Aus-
hilfs-Mesner-Team gründen, das bei Krankheit des Mesners ein-
springt und dann die Sonntagsgottesdienste betreut. Es handelt sich 
also nicht um einen regelmäßigen Dienst, sondern nur im Fall der 
Fälle und auch nur sonntags. Wer an einer Mitarbeit Interesse hat, 
melde sich bitte im Pfarrbüro unter 588680 oder per E-Mail unter  
info@sankt-jakob-friedberg.de 

HAST DU LUST, MINISTRANT:IN ZU WERDEN? 
Hattest Du gerade Deine Erstkommunion und überlegst jetzt, Minist-
rant:in zu werden? Du bist herzlich zu einem ersten Kennenlern-
Treffen - ganz ungezwungen - am Samstag, 16.07.22 um 10:00 Uhr 
vor dem Pfarrzentrum eingeladen. Bitte melde Dich davor kurz per 
E-Mail unter minis@sankt-jakob-friedberg.de bei uns. Wir freuen uns 
auf alle, die Interesse haben. 

MUSIK UND ANEKDOTEN IM DIVANO 
Ein heiteres und kurzweiliges Programm von und mit Gustl Mair fin-
det am Samstag, 16.07.22 ab 19:00 Uhr im Divano statt. Unter dem 
Titel „Opa & der Rock‘n Roll“ wird vom Spagat zwischen Rockmusik 
und Rentnerdasein erzählt. Freuen Sie sich darauf! 
Karten gibt es im Vorverkauf im Divano und bei KINIHÖREN in der 
Ludwigstrasse zum Preis von 5 Euro. 

JAHRESRECHNUNG 2018 ST. JAKOB 
Die Jahresrechnung 2018 der kath. Pfarrkirchenstiftung „St. Jakobus 
maj.“ liegt ab sofort zur Einsichtnahme bis 17.07.22 im Pfarrbüro aus. 
Bei Interesse orientieren Sie sich bitte an den Öffnungszeiten des 
Pfarrbüros. 

„BERÜHRT VOM LICHT“ - ENDSPURT 
Noch bis 20.07.22 kann die Ausstellung von Beate Drüke-Krabbe im 
Divano angesehen werden. 

TRAUERCAFÉ IM DIVANO 
Die Pfarrei St. Jakob lädt am Freitag, 22.07.22 von 15:00 bis 16:30 
Uhr wieder zum Trauer-Café ins Divano ein. Es richtet sich an alle, 
die ihrer Trauer Zeit und Raum lassen oder Trauernde durch ihr Da-
sein unterstützen möchten. Evtl. kurzfristige Änderungen entneh-
men Sie bitte der Tagespresse oder unserer Homepage. 

KOLLEKTEN  
10.07.: Für die Anliegen der Stadtpfarrei St. Jakob 
17.07.: Für den Bischöflichen Fonds für Behinderte und 
            hilfsbedürftige Menschen 
Titelfoto: Fronleichnam 2021 am Schlossweiher (privat) 
 

Öffnungszeiten des Pfarrbüros:  
Di. und Fr.: 
08.00 Uhr bis 12.00 Uhr 

Sonntag, 10.07.22 ----------------------------- Schlossweiher, 10:00 Uhr 

Messe am Schlossweiher 
Die Hl. Messe am Sonntag, 10.07.22 um 10:00 Uhr am Schlosswei-
her wird musikalisch vom Kirchenchor und dem Collegium Musicum 
unter der Leitung von Monika Trinkl-Peters gestaltet. Diese Messe 
findet im Rahmen des Friedberger Kultursommers 2022 statt. 
Bitte denken Sie daran, eine eigene Sitzgelegenheit mitzubringen. 
Bei Regen findet die Messe in der Stadtpfarrkirche statt. 

Freitag, 15.07.22 ----------------------------------------- St. Jakob, 08:30 Uhr 

Marktmesse 
Am 15.07.22 um 08:30 Uhr lädt das Frauenbund-Team von St. Ja-
kob sehr herzlich zur Marktmesse in die Stadtpfarrkirche ein. Nach 
der Messe sind alle zum Frühstück im Divano willkommen. 

Sonntag, 17.07.22 ------------- Garten von St. Stephan, 11:30 Uhr 

Kinderkirche 
Am Sonntag, 17.07.22 sind um 11:30 Uhr alle Kinder im Alter von 
drei bis sieben Jahren zusammen mit Eltern und Geschwistern zur 
Wortgottesdienstfeier in den Garten von St. Stephan eingeladen. 
Dies ist die letzte Kinderkirche vor den Ferien. Darum wollen wir 
nach dem Gottesdienst ein gemeinsames Picknick veranstalten. Jede 
Familie bringe bitte eine eigene Picknickdecke, Fingerfood fürs Büf-
fet, eigene Getränke und Geschirr mit. 

Sonntag, 24.07.22 --------------------------------------- St. Jakob, 10:00 Uhr 

Messe zum Patrozinium 
Die Hl. Messe zum Patrozinium am 24.07.22 um 10:00 Uhr wird mu-
sikalisch vom Kirchenchor und dem Collegium Musicum gestaltet. 
Unter der Leitung von Monika Trinkl-Peters wird die Orgelsolomesse 
von Wolfgang Amadeus Mozart erklingen. 
Zum anschließenden gemütlichen Beisammensein sind alle sehr 
herzlich eingeladen (Bitte beachten Sie den Artikel auf Seite 4). 

_______________________________ 

FRIEDBERG AN EINEN TISCH 
Am Freitag, 29.07.2022 um 18:30 Uhr laden die ev. Gemeinde Gu-
ter Hirte und unsere Stadtpfarrei St. Jakob gemeinsam zu „Friedberg 
an einen Tisch“ ein. 
Gerade die Corona-Zeit hat uns gezeigt, dass wir über den Zusam-
menhalt in unserer Stadt ins Gespräch kommen sollten. Wie wollen 
wir miteinander leben? Wie wollen wir füreinander da sein? Es ist 
wichtig und schön, wenn ganz unterschiedliche Menschen zusam-
men an einem Tisch sitzen und miteinander ins Gespräch kommen. 
Frau Prof. Dr. Stephanie Waldow wird den Abend gemeinsam mit 
uns durchführen. 
Die Veranstaltung findet auf dem Platz zwischen Stadtpfarrkirche 
und Divano statt, bei schlechtem Wetter im Pfarrzentrum. 

Kath. Stadtpfarramt St. Jakob   
Eisenberg 2, 86316 Friedberg 
Verantwortl.: P. Steffen Brühl SAC 

Kath. Kirchenstiftung St. Jakob   
IBAN: DE25 7205 0000 0000 0005 13 
BIC: AUGSDE77XXX 

Tel: 08 21 / 5 88 68 - 0  |  Fax: - 50 
www.sankt-jakob-friedberg.de 
info@sankt-jakob-friedberg.de 
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SONNTAG, 10.07.22 
15. SONNTAG IM JAHRESKREIS 

Ev: Lk 10,25-37 L 1: Dtn 30,9c-14   /   L 2: Kol 1,15-20 

Der Mitmensch, an dem ich vorbeigehe, den ich nicht sehen will, der mir 
nahe ist und doch nicht mein Nächster, das ist die Hölle. Der Hass ist die 
Hölle. Er hat, wie die Liebe, viele Stufen. Das Grundgesetz des Lebens aber 
ist die Liebe. Wer es erfüllt, ist ein göttlicher Mensch. 
10:00 Uhr  Schloss- Hl. Messe - Gemeindegottesdienst 
  weiher Für die Lebenden und Verstorbenen 
   der Pfarrei 
17:55 Uhr  St. Jakob   Rosenkranz 
18:30 Uhr  St. Jakob   Hl. Messe 
   Sieglinde und Leonhard Wörl 
 

Endlich wieder Pfarrfest 
Nach zwei Jahren Corona-Zwangspause findet in St. Jakob endlich 
wieder ein Pfarrfest statt – wie üblich anlässlich des Patroziniums 
von unserem Kirchenpatron, dem Heiligen Jakobus, der am 25. Juli 
seinen Gedenktag hat. 
Der Ausschuss „Feste und Feiern“ hat die zweijährige Pause dazu 
genutzt und sich über eine neue Form des Pfarrfestes Gedanken 
gemacht. 
 
Und so beginnt das Pfarrfest in diesem Jahr schon am Samstag-
abend, dem 23.07. um 19:00 Uhr mit einem Musikkabarett im Pfarr-
zentrum. Franz Breitsameter und Reinhard Biederwolf machen sich 
in ihrem musikalischen Kabarett in humorvoller Weise über den 
„Fluss des Lebens“ Gedanken. Eintrittskarten können im Divano, bei 
KINIHÖREN oder im Weltladen zum Preis von 12 Euro erworben 
werden. Restkarten gibt es an der Abendkasse. 
 
Der Sonntag, 24.07. beginnt wie üblich mit dem Festgottesdienst 
um 10:00 Uhr in St. Jakob – musikalisch gestaltet vom Kirchenchor 
und dem Collegium Musicum unter der Leitung von Monika Trinkl-
Peters. Die Kinder sind während des Gottesdienstes zu einer kurzen 
Kinderkatechese ins Pfarrzentrum eingeladen. 
Nach der Festmesse gibt es einen gemütlichen Frühschoppen bzw. 
Mittagessen zwischen Pfarrzentrum und Kirche. Auch an Veganer 
wird gedacht. Für die Kinder bieten die Jugendgruppen einen bun-
ten Spieleparcours an. 
 
Um ein reichhaltiges Kuchenbüffet anbieten zu können, bitten wir 
um zahlreiche Kuchenspenden für das Fest. Aus lebensmittelhygie-
nischen Gründen können keine Sahnetorten oder Kuchen, die mit 
rohen Eiern (z.B. Tiramisu) zubereitet sind, angenommen werden. 
Bitte kleben Sie eine kurze Zutatenliste an die Kuchenform, damit 
am Kuchenbüffet über die Zutaten Auskunft gegeben werden 
kann. Die gespendeten Kuchen können am Sonntag ab 9:15 Uhr 
im Pfarrzentrum abgegeben werden. 
Ein herzliches Vergelt‘s Gott! 
 
Da die Erfahrungen der letzten Jahre gezeigt haben, dass am 
Nachmittag und Abend sehr wenig Gäste das Pfarrfest besuchen – 
vor allem an heißen Sonntagen – wird das Fest in diesem Jahr be-
reits gegen 14:00 Uhr enden. 
Als Besonderheit an diesem Tag lädt Armin Rabl alle Interessierten 
zu einer Kurzführung in die Kirche ein. Er wird – da der Hl. Jakobus 
unser Kirchenpatron ist - die Jakobsfresken erklären. 
 
Wir freuen uns auf viele Gäste und schöne Begegnungen! 
  
    Klaus Greppmair 
    für den Ausschuss „Feste und Feiern“ 

 
 
 

DIENSTAG, 12.07.22 
Dienstag der 15. Woche im Jahreskreis 

18:00 Uhr  St. Jakob   Eucharistische Anbetung 
18:30 Uhr  St. Jakob   Hl. Messe 

MITTWOCH, 13.07.22 
Hl. Heinrich II. und Hl. Kunigunde, Kaiserpaar 

08:30 Uhr  St. Jakob   Hl. Messe - Kaspar und Theresia Gail 
   und Angehörige 
16:30 Uhr  Krh.kapelle Hl. Messe (nicht öffentlich) 
18:30 Uhr  Wiffertshsn. Hl. Messe - Viktoria und Josef Segmüller 
   und Angehörige 

DONNERSTAG, 14.07.22 
Hl. Kamillus v. Lellis, Priester, Ordensgründer 

15:30 Uhr  AWO-Heim   Hl. Messe  - ökumenischer Gottesdienst 
   (nicht öffentlich) 
17:30 Uhr  St. Jakob   Rosenkranz 
18:30 Uhr  Medit.raum  Hl. Messe mit "Bibel-Teilen" 

FREITAG, 15.07.22 
Hl. Bonaventura, Ordensmann, Bischof, Kirchenlehrer 

08:30 Uhr  St. Jakob   Hl. Messe - Marktmesse 

SAMSTAG, 16.07.22 
Gedenktag Unserer Lieben Frau a.d. Berge Karmel 

17:30 Uhr  St. Jakob   Rosenkranz 

SONNTAG, 17.07.22 
16. SONNTAG IM JAHRESKREIS 

Ev: Lk 10,38-42 L 1: Gen 18,1-10a   /   L 2: Kol 1,24-28 

09:00 Uhr St. Afra Hl. Messe 

09:15 Uhr  St. Jakob   Hl. Messe - Gemeindegottesdienst 
   Für die Lebenden und Verstorbenen 
   der Pfarrei 
10:15 Uhr St. Stephan Hl. Messe 
   JM Klara und Martin Fendt 
10:30 Uhr  St. Jakob   Hl. Messe 
   Familiengottesdienst 
11:30 Uhr Garten von Kinderkirche 
  St. Stephan  
17:55 Uhr  St. Jakob   Rosenkranz 
18:30 Uhr  St. Jakob   Hl. Messe 
   JM Geschwister Ernst, Josef   
   und Walburga Marquart 
 
In St. Afra und St. Stephan finden heute die letzten Gottesdienste 
vor den Ferien statt. 

Habe die Ehre! 

Nein, dies ist keine Klage über das verschobene Stadtfest 
nach dem Motiv „Eigentlich hätte-täte-wäre jetzt …“  
Zu diesem Grußwort kamen mir Gedanken über die Worte, 
mit denen wir uns grüßen: 
Da gibt es zuerst das klassische „Grüß Gott“ - Gott zu grüßen 
und seinen Geist, der ja auch im Nächsten wirkt, schenkt die-
sem hohe Würde. Aber es ist in der säkularen Welt etwas aus 
der Mode geraten. Ist seine Verwendung dann schon fast ein 
Glaubenszeugnis?  
Das eher nördliche „Guten Tag“ ist da unverfänglicher. Wer 
würde einen solchen Wunsch ablehnen? Doch erscheint es 
mir auch nichtssagender. 
Fast inflationär wird „Hallo“ gebraucht. Ohne spießig sein zu 
wollen: Ist das außer zwischen sich duzenden Bekannten an-
gebracht? Und dazu zählen wohl kaum alle Menschen. Auch 
wirkt es oft wie eine inhaltsleere Floskel. 
Dann doch eher die bayerische Variante „Servus“ – also etwa 
„Ich will dir etwas - Gutes - tun.“ 
Oder eben „Habe die Ehre“. Das war übrigens bis in die 90er 
Jahre ein in Friedberg verbreiteter Gruß, völlig unabhängig 
vom Stadtfest. Einen Menschen zu ehren, ihn zu respek-
tieren, zu schätzen, ihm Gutes zu wollen, sich des Wertes ei-
ner Begegnung bewusst zu sein, ist doch etwas völlig ande-
res, als einer Form zu genügen. 
Sicher wird das nicht in jeder flüchtigen Situation möglich 
sein. Auch hängt diese Haltung nicht alleine am Gruß. Den-
noch sollten wir unsere Worte bewusst wählen, denn Worte 
schaffen auch Wirklichkeit. 

Armin Rabl, Pastoralreferent 


